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Praktikumsbericht [C1] 
Erasmus+ Praktikum – Akademisches Jahr 20.. / 20.. 

 
Stand: April 2024 

 

Bitte füllen Sie alles Felder des Formulars am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-
Attachment an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen in anonymisierter Form anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur 
Verfügung stehen. Bitte achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und weitere 
hilfreiche Informationen anzugeben! 
 
 

ALLGEMEIN 
 

Zielland: Irland 

Studienfach: B.Ed Englisch 

Heimathochschule: Johannes-Gutenberg-Universität 

Berufsfeld des Praktikums: Lehramt 

Arbeitssprache: Englisch 

Zeitpunkt des Praktikums: von 8.9.2025 bis 5.12.2025  (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 

PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Dublin Waldorf / Steiner School 

Straße/Postfach: 92 Meath Street 

Postleitzahl und Ort: Dublin D08YN15 

Land: Irland 

Homepage: dublinwaldorf.com 

E-Mail: admin@dublinwaldorf.com 

 
 
 

 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Bei Erasmus+ an der JGU nach Schulen gefragt, an denen 
Studierende zuletzt ein Praktikum absolviert haben.  

Bewerbung (Ablauf, 
Initiativbewerbung, 
Auswahlgespräch, etc.): 

Eine Bewerbungsemail an verschiedene Schulen gesendet, von der 
Praktikumsstelle eine Rückmeldung bekommen, dass sie mich gern 
nehmen, aber noch einige Dokumente benötigen. 

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
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Wohnungssuche: 

 

Über das Internet auf Homestay.com gestoßen und dort gebucht.  

Versicherung: 

 

Reisekrankenversicherung wurde von Freunden empfohlen und 
wurde für den Zeitraum im Ausland abgeschlossen.  

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Wurde von der Gastfamilie gestellt.  

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

Ich hatte schon ein Bankkonto.  

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 

/  

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Vor Ort in Person, täglich während der Schulzeit.  

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Teils unterfordert, teils überfordert: Im täglichen Ablauf 
habe ich selten die Chance bekommen, allein mit den 
SuS Unterricht zu gestalten (nur ein paar Male als 
Vertretungskraft) und sollte danebensitzen und 
zuschauen (es gab einige Missverständnisse, erst sollte 
ich nichts tun, dann sollte ich mich mehr engagieren, 
dann hat das nicht gereicht, mir wurde aber auch nicht 
gesagt, was ich überhaupt konkret machen darf); dann 
wurde mir allerdings ein Kind mit 9/9 ADHS und 
Dyslexie zugeteilt, mit welchem ich eine ziemliche 
Herausforderung bewältigen musste, nämlich das 
Beibringen vom Lesen und Schreiben. Das war 
immerhin etwas, woran ich Spaß hatte, weil es etwas 
Sinnvolles zu tun gab.  

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Etwas verwirrend, weil die zuständige Person mehrfach 
gewechselt wurde und ich dadurch die Klassen nicht so 
richtig kennenlernen durfte --- die „eigentlich“ für mich 
zuständige Person brachte mich dann nach einer 
Woche unangekündigt zur Schulleitung, weil ich mich 
mehr engagieren sollte --- aus vorherigen Gesprächen 
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ging allerdings hervor, dass die Lerngruppe sehr 
eigenständig ist und bei 7 SuS nicht unbedingt eine 
zweite Lehrkraft benötigt wird… das hat mich wahninnig 
überrumpelt, weil mir nicht gesagt wurde, dass ich mehr 
machen soll bzw. sich die Möglichkeit in so einem 
kleinem Raum gar nicht wirklich anbot. Nach diesem 
Zwischengespräch gab es keine weiteren 
Verbesserungsvorschläge von Seiten der Schule. 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Kolleg*innen, Gastfamilie 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Die Aussprache hat sich verbessert 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre 
Erwartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Fachlicher Nutzen: Einblick in Waldorf 
Privater Nutzen: Die Landschaft in Irland war sehr 
schön anzusehen, die Leute sind wirklich nett gewesen 
und das andere Umfeld war schön 
Erwartungen wurden sowohl im Positiven als auch 
Negativen erfüllt: Es war schön, aber auch ziemlich 
teuer und anstrengend, in einem fremden Land 
klarzukommen. Während meines Krankheitsfalls war es 
besonders unangenehm, alleine zum Arzt zu müssen, 
für alles in Vorzahlung zu gehen, um das dann hinterher 
hoffentlich von der Versicherung zurückzubekommen.  

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Nach 9 Wochen war ich mental schon soweit, nach 
Hause zu wollen – die letzten 4 Wochen haben sich 
enorm gezogen, die letzten 2 aufgrund von Krankheit 
noch mehr.  
Empfehlung 9 Wochen  

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

650€ Miete für ein Zimmer, 100€ Ticket + 100€ 
Krankenversicherung, 150€ Essen / Trinken = 1000€ / 
Monat 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Die LeapCard (Ticket) ist nicht personalisierbar, d.h. 
wenn sie verloren geht, ist alles Guthaben darauf weg --
- außer man hat sich LeapCard registriert, daher ist dies 
auf jeden Fall empfehlenswert.  
 
Eine ordentliche Regenjacke + Regenhose ist ebenso 
empfehlenswert, weil der Wind aus allen Richtungen 
kommt und ein Regenschirm nichts bringt. 
Wasserdichte Schuhe sind auch wichtig. Im Winter ist 
der Wind so kalt, dass es auch mit Ski-Unterwäsche 
und Wollkleidung ziemlich kalt ist. Auf jeden Fall genug 
wärmende Kleidung mitbringen.  
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Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das 
Praktikum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ja (Lehrkraft), weil ich viele Erfahrungen machen 
konnte und jetzt weiß, dass das Waldorf-Leben nur 
bedingt etwas für meine berufliche Laufbahn sein 
könnte.  

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Prinzipiell schon, das Kollegium war sehr freundlich (bis 
auf eine, die Kommunikationsprobleme hatte und sich 
nicht wirklich deutlich ausgedrückt hat, was sie denn 
nun von mir will). Ohne Praktikant*innen wäre die 
Schule völlig überlastet, zum Zeitpunkt meines 
Aufenthaltes waren noch 4 andere dort. Die 
Praktikumsstelle nimmt auf jeden Fall in Zukunft 
Praktikant*innen auf.  

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

/ 

 
 

 
 

Sind Sie mit einer anonymisierten Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de 
einverstanden? 
 

Ja  ☒       Nein  ☐    

 

http://www.eu-servicepoint.de/

